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Ausgabe Dezember 2022

Dorfkalender 2023 

 

 

Auch für das kommende Jahr gibt es wieder einen Dorfkalender. Wie immer mit Neustadter und 
Erlacher Motiven. Da der Ortsteil Erlach gleich mehrere Jubiläen feiern kann (675 Jahre Erster-
wähnung, 100 Jahre Schifferverein, 100 Jahre Wasserleitung) haben wir versucht, das in unserer 
Bildauswahl besonders zu würdigen. Aber natürlich kommen Neustadter Motive nicht zu kurz.  

Der farbige Kalender zum Preis von 14,00 € bestellbar. 

Bestellt werden kann wie gewohnt per eMail unter bote@neustadt-erlach.de,  
in Erlach bei Manuela Müller (Tel.: 1327) oder telefonisch unter (Tel.: 0176 42002065) 

Der Kalender kann am 16.12.2022 zwischen 17.00 Uhr und 18.00 Uhr im Rathaus in Neustadt 
bzw. ab 16.12. bei Manuela Müller in Erlach abgeholt werden. Dies gilt für alle bis spätestens 
08.12.22 eingegangenen Bestellungen. Eine spätere Abholung während der Bürgermeister-
sprechstunden ist möglich.  
Bitte bestellen Sie Ihren Kalender vor, da nur wenige Kalender frei verfügbar sind.  
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kann (675 Jahre Ersterwähnung, 100 Jahre Schifferverein, 100 Jahre Wasserleitung) 
haben wir versucht, das in unserer Bildauswahl besonders zu würdigen. Aber natürlich 
kommen Neustadter Motive nicht zu kurz. 
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Naüscht un
Erli am Mee
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Redaktionsschluß / Wichtige Telefonnummern 

Redaktionsschluß, 
für Beiträge, Anzeigen, Fotos, usw.

 
für Januarheft: 19.12.2022

Erscheinungstermin:
23. Dezember 2022

Ihre Artikel, Anzeigen etc. können Sie 
direkt in den Bürgermeistersprech-
stunden oder unter folgender E-Mail 
abgeben:

bote@neustadt-erlach.de

Impressum:

Neustädter und Erlacher Bote
Der Bote erscheint monatlich.

Herausgeber:

Gemeinde Neustadt a.Main
Spessartstr. 3
97845 Neustadt a.Main

Verantwortlich für den gemeindlichen Inhalt:
Der Erste Bürgermeister 
der Gemeinde Neustadt a.Main

Für den Inhalt der Artikel aus den 
Vereinen ist der jeweilige Vereinsvor-
sitzende verantwortlich.

Gemeindeverwaltung
Bürgermeister/Verwaltung:
Rathaus Neustadt    (09393) 506
Mobil:       (0176) 42002065

E-Mail: 
buergermeister@neustadt-erlach.de

Fax Rathaus:        (09393) 993171
VGem Lohr a.Main  (09352) 8730-0

Internet:
www.neustadt-erlach.de
www.vgem-lohr.de

Forstbetrieb:
Mobil                      (0170) 3517995
E-Mail: forst@neustadt-erlach.de

Bauhof/Wasserversorgung:
Tel.                     (09393) 9939142
Mobil                       (0172) 8740961
oder (Vertretung)
Tel.                            (0170) 3517995
E-Mail:   bauhof@neustadt-erlach.de

Notruf Wasserversorgung:
Montag bis Freitag von 08.00 - 16.00 Uhr
(0172) 8740961oder (0176) 42002065

Außerhalb dieser Zeiten:
sowie an Sa., So. und Feiertagen
Stadtwerke Lohr Tel. (0171) 8306033

Notruf Stromversorgung:
Störungsnummer BAYERNWERK
bei Stromausfall: (0941) 28003366

Bürgermeistersprechstunden:
Im Rathaus, Spessartstr. 3, 1. Stock
Dienstag  17.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Ortsteil Erlach:
Außerhalb der Sprechzeiten in 
Neustadt und Erlach jeweils nach 
vorheriger Terminvereinbarung.

Sprechzeiten Forsttechniker:
Nach telefonischer Vereinbarung
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B e k a n n t m a c h u n g
Veröffentlichung der Alters- und Ehejubilare

Die Gemeinde Neustadt a.Main veröffentlicht im Mitteilungsblatt der VGem Lohr 
a.Main und im Neustadter Boten alle Altersjubilare ab dem 70. Geburtstag, jeder 
fünfte weitere Geburtstag und ab dem �00. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag sowie Ehejubiläen ab 50. und jedes folgende Jubiläum. 
Sollten aus der Sicht der Betroffenen Einwände hiergegen bestehen, wird um 
Mit-teilung an die Verwaltungsgemeinschaft Lohr a.Main, Schloßplatz 2, Zi.Nr. 
�2,  bis 

spätestens  15.12.2022
gebeten.
Neu: Übermittlungssperren können jetzt auch direkt über unser Bürgerservice-
portal auf unserer Internetseite  - www.vgem-lohr.de - eingegeben werden. 

Liegen uns bis zu diesem Zeitpunkt keine Einwände vor, gehen wir davon aus, 
dass Einverständnis besteht.

Bereits vorliegende Erklärungen gegen eine Veröffentlichung werden, 
ohne dass es einer nochmaligen Mitteilung bedarf, berücksichtigt.

Lohr a.Main, 06.�0.2022 
gez.
M o r g e n r o t h
Erster Bürgermeister der
Gemeinde Neustadt a.Main 

Info aus der Gemeinde

Kirchliche Nachrichten

entwerfen, gestalten, drucken 

D-97846  partenstein  -  tel. 09355 / 90350  -  fax. 2571

e-m
ail: print.grafik@

teleson-
e-m

ail: print.grafik@
t-online.de
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Werbepartner

Du weißt nicht 
wohin mit deiner 

eneRGie?
Du hast eine Ausbildung im gewerblich-technischen Bereich 
und bist auf der Suche nach neuen, innovativen Aufgaben? 

Bewirb Dich jetzt unter www.die-energie.de/karriere

Komm in unser Team!

www.die-energie.de
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Info aus der Gemeinde

Neustadter Kindergarten St. Martin 
unterstützt Lohrer Tafel 

 
Während der Martinszeit wurde das Prinzip des Teilens auch im Kindergarten 
Neustadt a.Main praktiziert. Unter dem Motto „Ein Kind – Ein Lebensmittel“ 
haben die Kindergartenkinder aus Neustadt und Erlach die Lohrer Tafel 
unterstützt. Viele Lebensmittel und Hygieneartikel wurden mitgebracht. Herr 
Beck von der Tafel kam vorbei um die Artikel abzuholen. Er freute sich sehr 
über die Unterstützung und dankte den Kindern. 
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Aufgrund von Personalveränderungen stellt die Gemeinde Neustadt a.Main eine(n) 
teilzeitbeschäftigte(n) Kinderpfleger(in)/Kindererzieher(in) für die Krippengruppe 
in ein. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt ca. 30 Stunden. Selbständiges Arbeiten 
und Verantwortungsbewusstsein sind unbedingte Voraussetzung. Erfahrungen im 
Kleinkindbereich wären von Vorteil. Wir bieten eine unbefristete Beschäftigung 
nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) mit den im öffentlichen 
Dienst üblichen Sozialleistungen. 
 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis 11. Juli 2021 an 
die Gemeinde Neustadt a.Main, Spessartstr. 3, 97845 Neustadt a.Main oder per E-
Mail an: buergermeister@neustadt-erlach.de. Für Auskünfte steht Ihnen auch 
Herr Stephan Morgenroth gerne zur Verfügung (Tel. 0176/42002065). 

Die Gemeinde Neustadt a.Main 
stellt zum 01.09.21 
einen teilzeitbeschäftigten 
Kinderpfleger (m/w/d) oder 
Kindererzieher (m/w/d) ein. 

Info aus der Gemeinde

10%

 

Elena Leonhardt
Hauptstraße 23
97845 Neustadt
Tel: 09393-993575
       0176-47060159
elena-leonhardt@freenet.de

Wenn Sie gerne Ihre Wohnung verschönert, Ihre Fenster bekleiden lassen oder Ihre Möbel aufgearbeitet 
haben möchten, bin ich gerne für Sie da. Bei einem gemeinsamen Gespäch finden wir garantiert die 
passende Lösung.

Öffnungszeiten nach 
telefonischer Vereinbarung

Neustadter Kindergarten St. Martin 
unterstützt Lohrer Tafel 

 
Während der Martinszeit wurde das Prinzip des Teilens auch im Kindergarten 
Neustadt a.Main praktiziert. Unter dem Motto „Ein Kind – Ein Lebensmittel“ 
haben die Kindergartenkinder aus Neustadt und Erlach die Lohrer Tafel 
unterstützt. Viele Lebensmittel und Hygieneartikel wurden mitgebracht. Herr 
Beck von der Tafel kam vorbei um die Artikel abzuholen. Er freute sich sehr 
über die Unterstützung und dankte den Kindern. 
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Werbepartner

14

Werbepartner

- Abholmarkt
- Geschenkkörbe
- Weinproben
- Bierseminare

- Festbedarf
- Schankanlagen
- Großhandel
- Gastronomieservice

97816 Lohr a. Main  Tel: (09352) 6013-0 Fax: 6013-26

Meisterbetrieb
Fa. Hartung gMbH
Bahnhofstr. 5a 
97845 Neustadt a. Main

Telefon: 09393-690
Telefax: 09393-437
LQIR#ÀLHVHQJDOHULH�KDUWXQJ�GH
ZZZ�ÀLHVHQJDOHULH�KDUWXQJ�GH

Fliesengalerie
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Werbepartner
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Allen Jubilaren 
aus 

Neustadt und Erlach

Gesundheit,  
Zufriedenheit 

und für die Zukunft 
alles Gute!

Jubilare aus Naüscht un Erli 

Senioren Neustadt/Erlach

Unsere Weihnachtsfeier 
ist am Donnerstag 

15. Dezember 
im Kloster. 

Wie gewohnt um 14 Uhr. 

Es wird das letzte Weihnachten für die Schwestern in Neustadt sein. 
Und da ist es doch schön, wenn die Senioren noch mal 

ihr Treffen im Kloster machen können 
und so Gelegenheit haben, 

mit den Schwestern über viele gemeinsame Erinnerungen 
reden und zusammen feiern können. 

Für die musikalische Umrahmung sorgt unser Richard. 
Möglicherweise brauchen wir wieder einen aktuellen Corona-Test. 

Wer von Erlach/Neustadt Fahrdienst braucht, bitte melden! 
Es gibt fast kein Problem, dass wir nicht lösen können.

 
Wir freuen uns auf unsere gemeinsame Feier 

Das Seniorenkreisteam. 

12.12.2022 Höfling Elisabeth  
Spessartstr. 24, Zum 75. Geburtstag

15.12.2022 Schwarz Berthold  
Erlach, Gertraudenweg 8, 
Zum 70. Geburtstag
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katholische Pfarrgemeinde Neustadt 

  

ST. MICHAEL U. ST. GERTRAUD 

NEUSTADT A. MAIN 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
0�.�2.2022 – 0�.0�.202� 
 
 
 
Mittwoch    Hl. Andreas, Apostel 
�0.��.       6.00 Uhr  Rorate in der Schwesternkapelle, anschl. Frühstück 
 
 
Donnerstag     
0�.�2.     �7.�0 Uhr Hl. Messe im Kloster 
 
 
Samstag     Hl. Franz Xaver 
0�.�2.     �6.00 Uhr  Adventliche Besinnung mit Sr. Theresita. Musikalische Begleitung PR      
     Alexander Wolf, Orgel, und Kaplan Manuel Thomas, Mandoline  
 
Sonntag    2. Adventssonntag 
0�.�2.     �0.�0 Uhr Hl. Amt für die Pfarrgemeinde 
 
 
Dienstag    Hl. Nikolaus  
06.�2.    �7.�0 Uhr Hl. Messe im Kloster 
 
 
Donnerstag   Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und   
0�.�2.   Gottesmutter Maria  
        �7.�0 Uhr Hl. Messe im Kloster 
 

 
Sonntag    3. Adventssonntag (Gaudete) 
��.�2.      �.�0 Uhr Hl. Amt für die Pfarrgemeinde 
 
 
Dienstag    Hl. Luzia, Hl. Odilia 
��.�2.    �7.�0 Uhr Hl. Messe im Kloster 
 
 
Donnerstag     
�5.�2.     �7.�0 Uhr Hl. Messe im Kloster 
 
 
Sonntag    4. Adventssonntag 
��.�2.       �.00 Uhr Hl. Amt für die Pfarrgemeinde     
 
 
Dienstag      
20.�2.    �7.�0 Uhr Hl. Messe im Kloster 
 
 
Donnerstag     
22.�2.     �7.�0 Uhr Hl. Messe im Kloster 
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katholische Pfarrgemeinde Neustadt
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Gartentipp im Juli
Richtig Gießen im Sommer
Die ideale Gießzeit ist am Morgen, 
wenn die Pflanzen noch an die kühlere 
Nachttemperatur gewöhnt sind und 
das kalte Gießwasser keinen Schock 
verursacht. Gießen Sie Ihren Garten 
zwei Mal in der Woche reichhaltig. 
Einige Pflanzenliebhaber machen den 
Fehler, oft, aber dafür zu wenig zu 
gießen. Dies hat zur Folge, dass nicht 
genügend Wasser an die unteren 
Wurzeln gelangt und diese vertrock-
nen und absterben. Mit weniger Wur-
zelwerk, fällt es der Pflanze schwerer 
den notwendigen Wasserbedarf 
selbst zu decken. Vertrocknende und 
schwache Pflanzen sind die Folge. 
Daher immer reichlich gießen, dass 
auch genügend Wasser an die unteren 
Wurzeln gelangt.
Gartenpflanzen, die regelmäßiges 
Gießen besonders benötigen sind bei-
spielsweise Tomaten und Gurken.

Wichtig ist auch, dass es vermieden 
wird, dass Wasser unnötiger Weise 
über das Grün der Pflanzen läuft. 
Achten Sie darauf, stets am Wurzel-
ansatz zu gießen. Viele Pflanzen, wie 
z.B. Tomaten, nehmen Wasser auf den 
Blättern übel und werden so anfällig 
für Krankheits- oder Pilzbefall.

Um längere Trockenzeiten kostengün-
stig zu überbrücken, sammeln viele 
Gärtner Regenwasser. Aber nicht 
nur Wasser sammelt sich in den Re-
gentonnen, sondern auch zahlreiche 
nervige Stechmückenlarven. Bereits 
nach wenigen Tagen schlüpfen diese 
Plagegeister und sorgen für juckende 
Mückenstiche. Damit Ihre Regenton-
ne nicht zur Brutstätte für Stech-
mücken wird, decken Sie diese mit 
einem Deckel ab. Auf diese einfache 
Weise lagert das Wasser dunkel und 
so geschützt vor Insekten.

 

 
WEIHNACHTEN - HOCHFEST DER GEBURT   JESU CHRISTI 

 
     Heiligabend 
Samstag 
2�.�2.     �7.00 Uhr  Christmette für Familien Jaksch, Kuhn und Angehörige 
      mit Kinderkrippenfeier in der Klosterkapelle 
 
 

   1. Weihnachtsfeiertag - Hochfest der Geburt des Herrn 
Sonntag      
25.�2.      �0.�0 Uhr  Hl. Amt für die Pfarrgemeinde 
 
 
Dienstag   Hl. Johannes, Apostel und Evangelist 
27.�2.     �7.�0 Uhr Hl. Messe im Kloster 
 
 
Donnerstag   Hl. Thomas Becket 
2�.�2.     �7.�0 Uhr Hl. Messe im Kloster 
 
 
Sonntag     Hochfest der Gottesmutter Maria (Neujahr) 
0�.0�.      �0.00 Uhr  Hl. Amt für Maria, Johanna, Michael Roth und Inge, Albert Greser 
 
 

Das Pfarrbüro ist vom 23.12. -30.12.2022 geschlossen 
 
Pfarrbüro St. Michael u. St. Gertraud 
�7��5 Neustadt, Megingaudstr. �, Tel.: 0���� / 5�0 
Öffnungszeiten: 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von �5.00 – �7.00 Uhr 
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Liebe Schwestern und Brüder!
Liebe Leserinnen und Leser un-
seres Pfarrbriefes!
„As times goes by….“
„Warum habe ich das Gefühl, dass mit 
zunehmendem Alter meine Zeit immer 
schneller vergeht?“ Auf diese Frage 
gab mir ein Psychologe eine sehr ein-
leuchtende Antwort. Er meinte, dass 
wir in jüngeren Jahren die Zeit oft als 
langsam und unendlich empfinden, 
weil wir viel mehr Sorgen und offene 
Fragen haben. Es ist wie im Wartezim-
mer eines Arztes vor der Behandlung, 
in dem Minuten zu Stunden werden. 
Mit den Jahren läuft unser Leben 
in immer ruhigeren Bahnen und es 
überwiegen die Zufriedenheit und das 
Glücklichsein. Wir wälzen uns nicht 
mehr nächte-lang in den Betten und 
quälen uns im Blick auf die Zukunft. 
Gerade im hohen Alter scheint dann 
die Zeit sich wieder zu verlangsamen, 
wenn Einsamkeit und Krankheit Tage 
wieder in die Länge ziehen und Näch-
te mitunter unerträglich machen. Viel-
leicht ist das Empfinden, dass unsere 
Zeit so schnell vergeht, ein Hinweis 
darauf, dass es uns gut geht und wir 
eigentlich glücklich sind.
Zeit ist ein paradoxes Phänomen: Sie 
ist akkurat messbar und lässt sich 
nicht betrügen. Zugleich aber kann sie 
langweilig oder rasend schnell, leer 
oder gefüllt, schlecht oder gut sein. 
Wir nehmen Zeit auf unterschiedliche 
Weise wahr. Sie ist physikalische Grö-
ße und persönliches Empfinden. Ge-
rade die Hoffnung auf eine erfüllte Zeit 
ist für uns wichtig im Blick auf unser 
Wohlbefinden. Es gibt sicher Men-
schen, denen es v.a. um eine lange 
Lebenszeit geht, aber die meisten 
werden sich eher wünschen, dass sie 

„gute und erfüllte“ Tage haben. Ein 
bewährter Leitgedanke der Hospizbe-
wegung lautet: „Es geht nicht darum, 
dem Leben mehr Tage zu geben, son-
dern den Tagen mehr Leben“ (Cicely 
Saunders). Das ist keine moderne Er-
kenntnis, sondern eine Übertragung 
der weisen Sicht auf Zeit und Leben, 
die wir schon von antiken Philosophen 
und von frühen Kirchenvätern kennen. 
Den Mönchsgemeinschaften unserer 
Kirche ist der bewusste Zugang zu den 
Tageszeiten in die Wiege gelegt. Ori-
entiert am Psalmwort „Siebenmal am 
Tag singe ich dein Lob“ (Ps ���,�6�) 
strukturiert(e) sich der Tageslauf der 
Mönche durch die sog. sieben Horen 
des Stundengebets. Er beginnt mit der 
„Matutin“, der Gebetszeit in der Nacht 
oder am frühen Morgen, der das Mor-
genlob (Laudes) folgt. Über den Tag 
verteilt, zur ersten, dritten, sechsten 
und neunten Stunde (Prim, Terz, Sext, 
Non), unterbrechen die Mönche ihre 
Arbeit für einen kurze Gebetszeit. 
Wie die Laudes am Morgen bildet die 
Vesper den Angelpunkt des Abends. 
Jetzt endet die Arbeit und der Abend 
beginnt. Nach biblischer Vorstellung 
ist es der Wendepunkt zu einem neu-
en Tag. Juden markieren diesen Mo-
ment mit dem Aufscheinen der ersten 
drei Sterne am Himmel. Der Tag endet 
also nicht in der Dunkelheit, sondern 
wächst aus der Finsternis in das Licht. 
Mit der Komplet und der Gewissenser-
forschung bricht die Nachtruhe an.       
Jede Gebetszeit hat ihren eigenen 
Platz im Lauf der 2� Stunden und füllt 
den Abschnitt des Tages geistlich. 
Lobgesänge, Hymnen, deuten den 
tieferen Sinn des Augenblicks. So be-
tet die Kirche in den Laudes am Mor-
gen des ersten Advents:

katholische Pfarrgemeinde Neustadt
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  „Dies ist der Hoffnung lichte Zeit,
der Morgen kommt, der Tag bricht an.
  Ein neuer Stern geht strahlend auf,
 vor dessen Schein das Dunkel flieht.“
Erfüllte Zeit ist nicht nur das Erleb-
nis von schönen Momenten, sondern 
auch die Heiligung des Alltags, also 
die bewusste Verbindung meiner Zeit 
mit dem ewigen Gott.
In dieser Adventszeit wollen wir diesen 
Gedanken vertiefen. Die Künstlerin 
und Fotografin Nina Pearson hat Bilder 
zu den Tageszeiten geschaffen, die 
uns in den vier Wochen des Advents 
begleiten sollen und in den Messfeiern 
am Sonntag und den Roratefeiern in 
der Stadt-pfarrkirche gedeutet werden. 
In der ersten Woche steht der Morgen, 
in der zweiten Woche der Mittag, in 
der dritten Woche der Abend und in 
der vierten Adventswoche die Nacht 

im Mittelpunkt der Betrachtungen. 
Die besondere Zeit des Advents star-
tet mit dem Ruf des Apostels Paulus: 
„Wach auf, du Schläfer, und steh auf 
von den Toten und Christus wird dein 
Licht sein.“ (Eph 5,��). Es wäre schön, 
wenn wir am Ende des Monats nicht 
einfach nur dem schnell verflossenen 
Jahr nachtrauern, sondern auch Im-
pulse für ein bewusste Wahrnehmung 
unserer Zeit gewonnen haben.
Herzlich wünsche ich Ihnen im Namen 
aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
eine gesegnete Advents- und Weih-
nachtszeit mit vielen Ermutigungen 
und Momenten, die Sie in Glaube, 
Hoffnung und Liebe stärken.

Mit herzlichen Grüßen
Sven Johannsen, Pfarrer

katholische Pfarrgemeinde Neustadt
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katholische Pfarrgemeinde Neustadt

Dominikanerinnen verlassen 
Neustadt
Die Dominikanerinnen verlassen ihr 
Kloster in Neustadt am Main. Dies 
teilte die Verantwortliche für Deutsch-
land, Sr. Christiane Sartorius, heute 
mit.
Wie in den meisten Ordensgemein-
schaften in Deutschland und West-
europa fehlt auch in Neustadt der 
Ordensnachwuchs. Aktuell leben in 
dem großen Kloster am Main �� be-
tagte Schwestern. In einem längeren 
Prozess hatten die Schwestern sich 
mit der Entwicklung der Gemeinschaft 
auseinandergesetzt und sich schließ-
lich schweren Herzens entschieden, 
nach einer Alternative für das viel zu 
groß gewordene Gebäude zu suchen. 
Unerwartet schnell war diese Suche 
nun erfolgreich. Anfang Januar 202� 
werden die Schwestern in die neu ge-
baute Seniorenresidenz in Kist umzie-
hen.
Damit geht eine mehr als �00jährige 
Geschichte zu Ende. ��0� kamen die 
Schwestern nach Neustadt, um hier 
ein Ausbildungshaus für künftige Or-
densfrauen zu eröffnen, die in die Mis-
sion nach Südafrika gesendet werden 
sollten. 

In den 70er Jahren entstand, in Zu-
sammenarbeit mit dem Diözesanca-
ritasverband, auf dem Gelände der 
ehemaligen Benediktinerabtei ein 
Rehabilitationszentrum für psychisch 
kranke junge Menschen, das 20�7 
nach Würzburg verlegt wurde. Lange 
Jahre waren die Schwestern in der 
Leitung und in der Therapie tätig. 
In enger Abstimmung mit der Gemein-
deverwaltung wird nun an Plänen für 
die Zukunft des Klostergebäudes ge-
arbeitet.
Die Schwestern bedauern den Weg-
gang sehr. Sie müssen vieles zurück-
lassen: die Pfarrei, mit der die Schwe-
stern sehr verbunden sind, Freunde 
und nicht zuletzt die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, die zum Teil schon 
seit vielen Jahren für die Schwestern 
tätig sind.
Die Ortsgemeinde reagierte mit viel 
Verständnis aber auch mit großem 
Bedauern auf diese Entscheidung. 
Auch für Neustadt geht eine Ära zu 
Ende: der Ort und das Kloster waren 
untrennbar miteinander verbunden. 

Für die Dominikanerinnen von 
Neustadt:
Sr. Christiane Sartorius OP
Klosterhof �
�7��5 Neustadt/Main
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katholische Pfarrgemeinde Neustadt

- Abholmarkt
- Geschenkkörbe
- Weinproben
- Bierseminare

- Festbedarf
- Schankanlagen
- Großhandel
- Gastronomieservice

97816 Lohr a. Main  Tel: (09352) 6013-0 Fax: 6013-26

Verabschiedung der Schwester
Die Schwestern unseres Klosters 
werden  Anfang Januar Neustadt ver-
lassen und in eine Seniorenresidenz 
nach Kist ziehen. 
Die offizielle Verabschiedung fin-
det am 6. 01. 2023 in einem Gottes-
dienst statt.

Daneben möchte die Pfarrgemeinde 
allen Neustädtern die Gelegenheit 
bieten, sich am 4. Advent bei Kaf-
fee und Kuchen noch einmal mit den 
Schwestern zu treffen, Erinnerungen 
auszutauschen und ohne Zeitdruck 
Gespräche zu führen. Außerdem 
möchten wir in einer Bilderschau Fo-
tos  zeigen, die das Leben und Wirken 
der Schwestern in unserer Gemeinde 
zum Ausdruck bringen. 

Dazu benötigen wir allerdings 
Ihre Hilfe! Wer Fotos vom Klo-
ster und/oder von den Schwe-
stern hat, möge bitte diese 
uns zur Verfügung stellen.  
Nach dem Einscannen wer-
den diese selbstverständlich 
wieder zurückgegeben. 
Die Fotos können Sie in ein Kuvert 
stecken (bitte Namen nicht vergessen) 
und in den Briefkasten am Pfarrhaus 
werfen oder bei Sybille Grübel abge-
ben.

Einladung zum Adventskaffee
am 18.12.2022 ab 14.00 Uhr
      im Pfarrheim
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evangelische Pfarrgemeinde Neustadt

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr von 9 bis 12 Uhr

Tel. 09352 / 87 16 13

*RWWHVGLHQVWH���9HUDQVWDOWXQJHQ�LP�'H]HPEHU������
Die Gottesdienste finden immer in der Auferstehungskirche Lohr statt (falls nicht anders angegeben) 

6R�������������������8KU� *RWWHVGLHQVW��6W��(OLVDEHWK��%H]LUNVNUDQNHQKDXV�/RKU���
'HNDQ�L�5��:HKUZHLQ�

������8KU� *RWWHVGLHQVW��'HNDQ�L�5��:HKUZHLQ�
������8KU� ���8KU�.LUFKH���*RWWHVGLHQVW�PDO�DQGHUV�

�7KHPD���:DV�DXV�*RWWYHUWUDXHQ�ZDFKVHQ�NDQQ���
������8KU� 4XHPSDV���YRUZHLKQDFKWOLFKHV�.RQ]HUW�
�

'L����������� ������8KU� 0HKUJHQHUDWLRQHQ�&DIq��8OPHU�+DXV�
������8KU� 'LHQVWDJVWUHII��$GYHQWVIHLHU��8OPHU�+DXV�
�

0L����������� ������8KU� )ULHGHQVJHEHW�
�
'R����������� ������8KU� 7DL]p�$QGDFKW��8OPHU�+DXV�

�
6R����������� ������8KU� *RWWHVGLHQVW��3IU��/DXWHU�

������8KU� �$GYHQWVEODVHQ��GHV�3RVDXQHQFKRUV�LQ�GHU�3DUNDQODJH�/RKU�
�
'L����������� ������8KU� 0HKUJHQHUDWLRQHQ�&DIq��8OPHU�+DXV�
�
0L����������� ������8KU� )ULHGHQVJHEHW�
�
6R����������� ������8KU� *RWWHVGLHQVW��6W��(OLVDEHWK��%H]LUNVNUDQNHQKDXV�/RKU��'HNDQ�5RWK�

������8KU� *RWWHVGLHQVW��'HNDQ�5RWK�
������8KU� 0DWLQpH�����0LQXWHQ�2UJHOPXVLN�QDFK�GHP�*RWWHVGLHQVW�
�

'L����������� ������8KU� 0HKUJHQHUDWLRQHQ�&DIq��8OPHU�+DXV�
�
0L����������� ������8KU� )ULHGHQVJHEHW�
�
6D����������� ������8KU� )DPLOLHQJRWWHVGLHQVW�PLW�.ULSSHQVSLHO��3IU��.HOLQVNH�

������8KU� &KULVWYHVSHU��6W��1LNRODXV��5RWKHQEXFK��'HNDQ�5RWK�
������8KU� &KULVWYHVSHU��3IU��.HOLQVNH�
������8KU� &KULVWPHWWH��'HNDQ�5RWK��PXVLNDOLVFKH�$XVJHVWDOWXQJ�GXUFK�GHQ��

:HLKQDFKWVFKRU��-XQJH�6WLPPHQ���
�

6R����������� ������8KU� *RWWHVGLHQVW��6W��-RKDQQHV�GHU�7lXIHU��(UODFK��3IU��.HOLQVNH�
������8KU� *RWWHVGLHQVW�PLW�+O��$EHQGPDKO��'HNDQ�5RWK�X��3UlGLNDQWLQ�(VJHQ�

�PXVLNDOLVFKH�$XVJHVWDOWXQJ�GXUFK�2UJHO�XQG�%ORFNIO|WH��
�

0R����������� ������8KU� *RWWHVGLHQVW��3IU��1DFKWUDE�
�
'L����������� ������8KU� 0HKUJHQHUDWLRQHQ�&DIq��8OPHU�+DXV�
�
0L����������� ������8KU� )ULHGHQVJHEHW�
�
6D����������� ������8KU� *RWWHVGLHQVW�PLW�+O��$EHQGPDKO��'HNDQ�5RWKO�
�
�
�
�
(YDQJ��/XWK��3IDUUDPW� � � gIIQXQJV]HLWHQ��
/RKU�D�0DLQ� � � � � 0R��'L��'R��)U�YRQ���ELV����8KU�
'U��*XVWDY�:RHKUQLW]�:HJ��� � 7HO���������������������
������/RKU�D�0DLQ� � � � �
(�0DLO��SIDUUDPW�ORKU#HONE�GH� � ZZZ�ORKU�HYDQJHOLVFK�GH�
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katholische Pfarrgemeinde Erlach

�
�
� �
6DPVWDJ� ������8KU ���$GYHQW�PLW�6HJQXQJ�GHU�$GYHQWVNUlQ]H
����1RY������� � LP�.HU]HQVFKHLQ�
� � $GHOKHLG�:ROI�XQG�*HVFKZLVWHU�
� � 3IDUUHU�5XGROI�/DQJKDQV
� � 9HUVWRUEHQH�GHU�)DPLOLHQ�+DUWPDQQ�XQG�:ROI�

5RVD�XQG�*HRUJ�*U�EHO��7|FKWHU�6U��-DFLQWD�XQG��
5LWD��(QNHOLQ�3HWUD�
$OIUHG�XQG�(OOD�,VHU

� � /XGZLJ�XQG�5RVD�(QGUHV X�7RFKWHU�3ULVND
� � ���6HHOHQPHVVH�I�U�-RVHI�0�OOHU�
� � �
� � NOHLQHU�$GYHQWVEDVDU�LP�9RUUDXP�GHU�.LUFKH�

QDFK�GHP�*RWWHVGLHQVW *O�KZHLQ�XQG�7HH
� � �
� � %ULQJHQ�6LH�,KUH�$GYHQWVNUlQ]H�XQG�*HVWHFNH�

]XP�6HJQHQ�LQ�GHQ�*RWWHVGLHQVW�PLW��
� � �
� � *RWWHVGLHQVWEHVWHOOXQJHQ�I�U������P|JOLFK�

%LWWH�LP�.XYHUW�DEJHEHQ��
� � �
6DPVWDJ� ������8KU� :RUWJRWWHVGLHQVW�]XP����$GYHQW��)UDQ]�;DYHU��
���'H]������� LP�.HU]HQVFKHLQ
� � �
6DPVWDJ� ������8KU 6RQQWDJYRUDEHQGPHVVH�]XP����$GYHQW�
����'H]������� � 6WLIWHU�(UODFK�
� � $OELQH�XQG�7KHRGRU�%LOV�XQG�.LQGHU
� � +XEHUW�%LOV�XQG�$QJHK|ULJH
� � -RVHSK�XQG�5RV\�'�6RX]D�X��$GULDQD
� � 'LHWHU�=LHPDLQ]��EHVRQGHUHU�$QODVV��

=XU�0XWWHUJRWWHV�YRQ�GHU�LPPHUZlKUHQGHQ�+LOIH�
� � �
6DPVWDJ� ������8KU� &KULVWEDXPDXIVWHOOXQJ�
����'H]������� ,Q�GHU�.LUFKH�
� �
� ������8KU� :RUWJRWWHVIHLHU�]XP����$GYHQW�
� ,P�.HU]HQVFKHLQ�
� � �

6DPVWDJ� ������8KU� &KULVWPHWWH�LQ�GHU�3IDUUNLUFKH�1HXVWDGW�
����'H]������� � �
� � �
� � �
0RQWDJ� � +RFKIHVW�GHU�*HEXUW�GHV�+HUUQ�
����'H]������� �����8KU� 0HVVIHLHU�
� 2WWLOLH�%LOV��-7�
� 0DQIUHG�:LHVQHU �-7�
� � -RKQ�XQG�$QJHOLFD�3HUHLUD
� � $PDQGD�XQG�%HUQKDUG�*U�EHO�XQG�$QJHK|ULJH�
� � 5HJJL�XQG�6DOO\��0D[\�XQG�3DQV\�3HUHLUD�
� � 9HUVWRUEHQH�GHU�)DPLOLH�$GHOKHLG�XQG�-RVHI�:ROI�
� � �
� � �

� �

�

�
'LH�6DPVWDJVPHVVHQ�ILQGHQ�DOV�/LFKWHUPHVVHQ�VWDWW��

.HU]HQ�ZHUGHQ�EHQ|WLJW�
�

.HU]HQ�I�U�GLH�*RWWHVGLHQVWH�VWHKHQ�LQ�GHU�.LUFKH�EHUHLW��
ZLH�LQ�GHQ�9RUMDKUHQ�JHJHQ�6SHQGH�

�
�

=XU�9HUVWlUNXQJ�XQVHUHV�.�VWHU�7HDP�V�
6XFKHQ�ZLU�

0HQVFKHQ��GLH�VLFK�PLW�XQV�GHQ�.�VWHUGLHQVW�WHLOHQ��
$XI�PHKUHUHQ�6FKXOWHUQ�YHUWHLOW��LVW�HV�I�U�DOOH�OHLFKWHU��

,FK�IUHXH�PLFK��ZHQQ�6LH�VLFK�EHL�PLU�PHOGHQ��
�%UHKP������������RGHU�LQ�GHU�6DNULVWHL��

�
�

*RWWHVGLHQVWEHVWHOOXQJHQ�I�U������P|JOLFK�
%LWWH�LP�.XYHUW�DEJHEHQ�������

*RWWHVGLHQVWRUGQXQJ
I�U�

6W��-RKDQQHV�GHU�7lXIHU��(UODFK
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� � �
6DPVWDJ� ������8KU 6RQQWDJYRUDEHQGPHVVH�]XP����$GYHQW�
����'H]������� � 6WLIWHU�(UODFK�
� � $OELQH�XQG�7KHRGRU�%LOV�XQG�.LQGHU
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� � �
� � �

� �
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6W��-RKDQQHV�GHU�7lXIHU��(UODFK



��

Werbepartner



��

Freiwillige Feuerwehr 
Neustadt am Main e. V. 
 

Spessartstraße �5, �7��5 Neustadt am Main 
 

Internet:   www.feuerwehr-neustadt-main.de  
E-Mail:     info@feuerwehr-neustadt-main.de 

 
 

Einladung zur Dienstversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Neustadt a.Main und 

zur Jahreshauptversammlung des 
Feuerwehrvereins 

 
   am   Samstag, 07.01.2023 
   um   19:00 Uhr 
   im    Pfarrheim in Neustadt a.Main 
 

Tagesordnungspunkte: 
 

�. Begrüßung 
2. Begrüßung durch Gemeindevertreter 
�. Totengedenken 
�. Bericht des Kommandanten für 2022 
5. Bericht des Jugendwarts für 2022 
6. Grußworte der Inspektion 
7. Verabschiedung aus dem aktiven Dienst 
�. Neuwahl der Kommandanten 
�. Bericht des Vereinsvorstands 
�0. Bericht des Kassenwarts 
��. Entlastung der Vorstandschaft 
�2. Neuwahl der Vorstandschaft 
��. Wünsche und Anträge 

 
Wir bitten um eine zahlreiche Teilnahme! 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 
 
gez. Stephan Morgenroth  gez. Peter Gowor  gez. Helmut Eschenbach 
 
Erster Bürgermeister   �. Kommandant  �. Vorsitzender 
Gemeinde Neustadt am Main FF Neustadt am Main FF Neustadt am Main e. V. 

Aus den Vereinen / FFW Neustadt
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Ergebnisse der letzten Spiele: 
  
SG Rodenbach/Neustadt-Erlach – SV Schaippach    �:7  

SG Rodenbach/Neustadt-Erlach – DJK Fellen     2:�    

ASV Hofstetten – SG Rodenbach/Neustadt-Erlach    0:� 

TSV Sackenbach – SG Rodenbach/Neustadt-Erlach    �:� 

SG Rodenbach/Neustadt-Erlach – SpVgg Waldzell/Ansbach/Roden 2:� 

FC Ruppertshütten – SG Rodenbach/Neustadt-Erlach   5:�   
 
Weiter geht es nach der Winterpause am ��.0�.202�. 

 

Auch heute stellen wir euch wieder einige Spieler vor: 

Name: Patrick Pfeuffer - Spitzname: Paddy 

Alter: 20 Jahre 

Beruf: Mediengestalter Bild/Ton 

Stammverein: FSV Neustadt-Erlach seit 2010 

Position: Stürmer 

Starker Fuß: rechts 

Lieblingsverein: FC Bayern München 

 

 

Name: Mathias Völker 

Alter: 20 Jahre 

Beruf: Landmaschinenmechaniker 

Stammverein: SV Rodenbach seit 2020 

Starker Fuß: rechts 

 

 

 

Name: Tolga Gezen 

Alter: 37 Jahre 

Stammverein: SV Rodenbach seit 2022 

Starker Fuß: rechts 

Lieblingsverein: SG Rodenbach/Neustadt-Erlach 
 

 

Aus den Vereinen / FSV
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Aus der Karateabteilung: 

Unser Mitglied der Karateabteilung, Frank Heim, legte vor der hohen SOK-DAN Prüfungs-
kommission eine hohe DAN-Prüfung erfolgreich ab und konnte den 6. DAN in Empfang nehmen. 
Herzlichen Glückwunsch, Frank. 

 

Allgemeines: 
Wir danken allen Trainern, Sponsoren und 

Helfern für Ihre Engagement in diesem Jahr 

und hoffen auch für 202� auf tatkräftige Unterstützung. 

 

Wir wünschen Euch allen ein frohes Weihnachtsfest 

und einen guten Start ins Jahr 202�. 

 

Die Vorstandschaft des FSV Neustadt-Erlach 

 

Aus den Vereinen / FSV
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Senioren Neustadt

Senioren Neustadt

es ist endlich soweit. 
Seniorentreffen sind wieder möglich!

Wir treffen uns am 
Donnerstag

den 22.07.2021
um 14:00 Uhr

bei schönem Wetter an der Linde, 
mit  Kaffee und Kuchen. 

Wenn es regnet gehen wir ins Pfarrheim. 
Wir werden natürlich die vorgegebenen Regeln beachten. 
Das Seniorenkreisteam ist dann auch vollständig geimpft! 

Wer einen Fahrdienst möchte, bitte Bescheid geben. 
Wir holen euch gerne ab und bringen euch auch wieder nach Hause.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen!

Das Seniorenkreisteam

Für Fahrdienst
Edith Tel. 1253

Gisela, 1432
Birgid, 99813
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Aus den Vereinen / ECV

Terminübersicht ECV 
 

 

05.12.22    Nikolausfeier ab 16:30 Uhr 
25.12.22    Christbaumverlosung 
07.01.23    Lakefleisch 
04.02.23    Erlier Sitzung – light 
16.02.23    Weiberfasching 
18.02.23    Kappenabend 
20.02.23    Haspelessen, Kinderfasching ab 15 Uhr 
21.02.23    Faschingsumzug mit Ausklang 

Genauere Infos erhaltet Ihr rechtzeitig vor den jeweiligen Veranstaltungen. 

…und wie immer gilt: Ihre Gesundheit ist noch wichtiger als die 
Vereinsarbeit. 
Aus nahe liegenden Gründen stehen die Pläne für unsere öffentlichen 
Veranstaltungen unter dem Vorbehalt, dass sich die Sicherheits- 
und Hygiene-Vorkehrungen, die zu beachten sind, nicht verschärfen. 
 

Die Feier beginnt um 16.30 Uhr.Die Feier beginnt um 16.30 Uhr.

Jedes Kind bekommt ein kleinesJedes Kind bekommt ein kleines
Geschenk!Geschenk!

Wir bitten um eine AnmeldungWir bitten um eine Anmeldung
mit Personen- und Kinderzahlmit Personen- und Kinderzahl
unter erlier-jungkroake@gmx.deunter erlier-jungkroake@gmx.de
bis spätestens 24.11.22, sowie umbis spätestens 24.11.22, sowie um
eine kleine Spende vor Ort.eine kleine Spende vor Ort.

Für Euer leibliches Wohl istFür Euer leibliches Wohl ist
bestens gesorgt, an Getränkenbestens gesorgt, an Getränken
gibt es unter anderemgibt es unter anderem
Kinderpunsch und Glühwein.Kinderpunsch und Glühwein.

Die Erlier Jungkroake freuen sich auf Die Erlier Jungkroake freuen sich auf 
Euer Kommen!Euer Kommen!

am am �������������� ins ECV-Heim ins ECV-Heim
Der Nikolaus kommt 

05.12.22    Nikolausfeier ab 16:30 Uhr
25.12.22    Christbaumverlosung
07.01.23    Lakefleisch
04.02.23    Erlier Sitzung – light
16.02.23    Weiberfasching
18.02.23    Kappenabend
20.02.23    Haspelessen, Kinderfasching ab 15 Uhr
21.02.23    Faschingsumzug mit Ausklang

Genauere Infos erhaltet Ihr rechtzeitig vor den jeweiligen Veranstaltungen.
…und wie immer gilt: Ihre Gesundheit ist noch wichtiger als die Vereinsarbeit.
Aus nahe liegenden Gründen stehen die Pläne für unsere öffentlichen Veran-
staltungen unter dem Vorbehalt, dass sich die Sicherheits- und Hygiene-Vor-
kehrungen, die zu beachten sind, nicht verschärfen

Terminübersicht ECV 
 

 

05.12.22    Nikolausfeier ab 16:30 Uhr 
25.12.22    Christbaumverlosung 
07.01.23    Lakefleisch 
04.02.23    Erlier Sitzung – light 
16.02.23    Weiberfasching 
18.02.23    Kappenabend 
20.02.23    Haspelessen, Kinderfasching ab 15 Uhr 
21.02.23    Faschingsumzug mit Ausklang 

Genauere Infos erhaltet Ihr rechtzeitig vor den jeweiligen Veranstaltungen. 

…und wie immer gilt: Ihre Gesundheit ist noch wichtiger als die 
Vereinsarbeit. 
Aus nahe liegenden Gründen stehen die Pläne für unsere öffentlichen 
Veranstaltungen unter dem Vorbehalt, dass sich die Sicherheits- 
und Hygiene-Vorkehrungen, die zu beachten sind, nicht verschärfen. 
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Aus den Vereinen / ECV
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Werbepartner

Bei uns erhalten Sie das Rund-um-Sorglos-Paket

www.weku.de

WEKU GmbH & Co. KG   Obere Grüben 3   97877 Wertheim   
09342- 9261 0   info@weku.de

Schiebetüren
Modernes Design 
zum Schieben

Fenster
Kunststofffenster made 
in Germany

Haustüren
Ihr ganz persönlicher 
Eingang

Treppenlifte
Ihr privater Aufzug, Innen 
und Außen

Rollladen
Der perfekte 
Sichtschutz

Raffstore
Verschaffen Kühle 
im Sommer

professionelles Monta
gekompetente Beratung präzises Aufmaß

InstagramFacebook Blog YouTube

Sicherheitstüren
Einbruchsschutz für 
Ihr Zuhause

Garagentore
Hochwertige Technik 
mit modernem Design

Ihr Fachberater
Peter Gowor


